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Pressemitteilung 

24. Juni 2024 

 

Einweihung der neuen Ladesäulen am Sommerbad Greifenberg 
Kooperation Landkreis Landsberg & Stadtwerke Landsberg KU | Nachhaltige Mobilität | Förderung durch Bayerisches 

Staatsministerium 

 

Landsberg am Lech. Der Landkreis Landsberg und die Stadtwerke Landsberg KU freuen sich, die offizielle Einweihung der 

neuen Ladesäulen am Sommerbad Greifenberg durch Landrat Thomas Eichinger bekannt zu geben. Das Sommerbad 

Greifenberg, idyllisch gelegen unweit des Ammersees, garantiert pures Freizeitvergnügen für die ganze Familie. 

In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Landsberg, Fachbereiche Klimaschutz und kreiseigener Hochbau, haben die Stadtwerke 

Landsberg KU zwei moderne Ladesäulen am Sommerbad Greifenberg aufgestellt. Diese Initiative unterstreicht das Engagement 

beider Partner für eine nachhaltige und zukunftsorientierte Mobilität. 

Die AC-Ladesäule (AC steht für „alternating current“, gemeint ist das Laden mit Wechselstrom) wurde bereits Anfang April in 

Betrieb genommen. Entwickelt und produziert von der Firma erfurt-mobility aus Penzing, handelt es sich hierbei um einen Smart-

Charger mit zwei Ladepunkten, der eine Ladeleistung von 22 kW pro Ladepunkt bietet. Die Bezahlung kann per Ladekarte, Lade-

App und adHoc erfolgen.  

Die DC-Ladesäule (DC steht für „direct current“, es geht um das Laden mit Gleichstrom) ist seit dem 12. Juni in Betrieb und mit 

einem integrierten Payment-Terminal ausgestattet. Dieser Hypercharger hyc50 ebenfalls mit zwei Ladepunkten von alpitronic, 

ermöglicht die Bezahlung per EC-Karte, Kreditkarte, Google Pay und Apple Pay sowie Ladekarte und Lade-App. Mit einer 

maximalen Ladeleistung von 50 kW pro Ladevorgang steht den Nutzern eine zuverlässige und effiziente Lademöglichkeit zur 

Verfügung. 

Beide Ladesäulen werden mit 100% Ökostrom betrieben, was den Nachhaltigkeitsgedanken unterstreicht und dazu beiträgt, die 

Umweltbelastung zu reduzieren. Dies stellt sicher, dass die Ladung der Elektrofahrzeuge vollkommen umweltfreundlich erfolgt, 

ohne zusätzlichen CO2-Ausstoß zu verursachen. Der Ökostrom stammt zu 100 % aus Wasserkraft aus dem Alpenraum. Mit 

FünfseenlandStrom, einer Marke der Stadtwerke Landsberg KU, wird ein Beitrag zur nachhaltigen Energieversorgung in der 

Region geleistet. Mehr dazu erfahren Sie unter: www.fuenfseenlandstrom.de 

Das Projekt wurde gefördert mit dem Förderprogramm "Öffentlich zugängliche Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge in Bayern 

2.0" vom Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie. Diese Unterstützung war maßgeblich für 

die erfolgreiche Umsetzung der Ladesäuleninfrastruktur am Standort Greifenberg. 
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Am vergangenen Dienstag, den 18. Juni 2024, versammelten sich die Projektbeteiligten zur feierlichen Einweihung der beiden 

neuen Ladesäulen vor dem Sommerbad in Greifenberg. Die Stadtwerke Landsberg KU präsentierten stolz die neuen Ladesäulen 

und boten die Gelegenheit, diese in Betrieb zu erleben. Beim anschließenden Austausch bedankten sich alle Beteiligten herzlich 

für die erfolgreiche Zusammenarbeit. Das Resultat des Projekts wurde erfolgreich abgenommen und gewürdigt. 

Gemeinsam gestalten das Landratsamt Landsberg und die Stadtwerke Landsberg KU die Zukunft der Mobilität und 

Energieversorgung im Landkreis Landsberg!  

Pressefoto: 

 

Bildunterschrift Bild 1: Zur offiziellen Einweihung begrüßten wir heute den Landrat des Landkreises Landsberg am Lech, 

Thomas Eichinger (mittig im Vordergrund), sowie zahlreiche weitere Persönlichkeiten (von links nach rechts): Christian Erfurt 

(Geschäftsführer ERFURT e-mobility & energy UG), Cornelia Schmidt (Abteilungsleitung Marketing & Vertrieb Stadtwerke 

Landsberg KU), Thomas Gotschlich (Projektleiter - Technischer Vertrieb Stadtwerke Landsberg KU), Andrea Ruprecht 

(Klimaschutzmanagerin, Landratsamt Landsberg), Leonhard Lindner (Bäderleiter Sommerbad Greifenberg), Ulrich Köbberling 

(Sachgebietsleiter kreiseigener Hochbau und Gebäudemanagement Landratsamt Landsberg) (Foto: Julian Leitenstorfer, zum 

Abdruck frei) 
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